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Telegrapbiſche Depeſche der Danziger Zeitung. | baufes für Lippſladt⸗Arnsberg⸗Brilon, if im Alter von 59 | ricadenlinie der Alpen ſcheint nun zumal von allen Seiten 
Angekommen 16. Septbr., 6% Uhr Abends. | ie Oleberg geſtorben. * | angegriffen zu werden. Auf die Eröffnung der Brennerlinie a 
Berlin, 16. Sept. Der König reift morgen Abend! Dramdburg, 13. Sept. [Berfehlte Speculation.] folgte die des Mont⸗Cenis; nun iſt die Linie über den 
nach Frankfurt ab. Am Freitag findet eine Truppenbeſich⸗[ Der Bauer M. aus F. war im vergangenen Frühlahr wegen Simplon nach Fell'ſchem Syſtem in Angriff genommen; 
tigung in Raſtatt ſtatt. Der Reichstag beanſtandete heute. begangenen Holzdiebſtahls zu einer 14lägigen Gefängnißſtrafe ferner ift das Project einer Fell'ſchen Bahn durch das Aoſta⸗ 
die Wahlen von v. Oertzen (Mecklenburg) und He dorf | verurtseilt worden und glaubte dem Rechte zu genügen, wenn Thal über den Col de Menouve der Verwirklichung nahe. 
. Die Wiederwahl des früheren Präsidiums | er zur Abbüßung feiner rechtekläftig gewordenen Strafe einen Außer dieſen Linien, ſtudirt Or. Fell gegenwärtig eine zweite 
9 ſicher, nachdem auch die tolſervative Fraction ſich neuer⸗ Stellvertreter lieferte. Es gelang ihm, einen ſolchen in der Uebergangslinje nach dem mittäglichen Frankreich von Pig⸗ 
ings dafür erklärt. Perſon des ebenfalls in F. wohnhaſten Tagelöbners Z. zu nerol auß über Latour, Lucerna und den Col la Croix in 
- „ Berli ——— | finden, der die ſeliſame Stellvertretung gegen eine Entſchädi. den Cottiihen Alpen nach Gap und ins Rhone⸗Tyal nach 
. Der u. [Zur Nachwahl.] Die Natienalliberalen gung von 4 % übernahm und ſich auch der hieſigen Gefäng⸗ Marſeille. Dieſe Linie könnte in zwei Jahren fertig fein, 
e * ekanntlich bei der Nachwahl in Berlin diesmal ihre | nißinſpection bei Vorzeigung des üblichen Geſtellungsſcheines, und alſo ein Jahr früher als der Mont⸗Cenis⸗Tunnel er⸗ 
2 . aufſtellen, was fie bisher im Intereſſe der [und unter dem Vorgeben, der Bauer M. zu ſein, geſtellte und öffnet werden. 
ae t der u den Eoufervativen gegenüber untere wirklich die Strafe antrat. Acht Tage hatte Z. unter dem Amerika: Newyork, 28. Auguſt. Die Legung des 
ee 3 8 euer Ber Namen M. bereits im Geſängniß zugebracht, als die Sache unterſeeiſchen Telegraphen von Havannah nach 
bei ver eren Waht eingefehlagen. , Die "Stimelen der Na⸗ ruchbar, Z. entloſſen und M. nun wirklich in Haft genommen Key Weſt, Florida, iſt nun vollendet und Newport, alſo 
N 


tionalliberalen — ſagt die 7 ni wurde und feine 14 Tage abmachen mußte. Heute nun ſtan⸗ auch die alte Welt, mit ber Hauptinſel von Weſtindien in 
Wahl) von ber Helene derne at mie dm den Z. und M. vor Gericht, beide angeklagt, das Gericht be. telegraphiſcher Verbindung. Man beabfiätigt, ſofort die 
rechtmäßiges Eigenthum mit Being belegt; jede leiſe An⸗ 111 7 5 51 3 ee Va — 5 3 ur 0% en 5 . ae we _ 5 
in Nationall ein oche, M. da enaten Ge D amerikaniſchen Continent, ſowie endlich au er die Inſeln 
ee DEE Krater feine Stimme bozenthalten Geldbuße und Unterfagung der Ausübung der bürzerlichen des grünen Vorgebirges Afrika und, mit Cadix ale An⸗ 
Ehrenrechte auf 1 Jahr und in die Koſten verurtheilt. knüpfungspunkt, Stanien durch eine Telegraphenlinie mit 
Schweiz. Genf, 14. Sept. [Proteſte.] Die Katho⸗ Cuba in Verbindung zu bringen. 
liken Genfs haben einen energiſchen Proteſt gezen die Hal-. 
tung des Friedens congreſſes an den Staatsrath gerichtet und Provinzlielles. a 
um Schutz und Achtung ihrer religiöfen Freiheiten erſucht. D Tiegenbof. n Geſtern, am 15. d. M., wurde 
Gleichzeitig ließen ſie einen Proteſt an die Straßenecken an⸗ beer ein ſeltenes Feſt begangen. Der Lieutenant a. D. Kanzleirath 


: 3 err Haus burg datte 50 Jahre im Staatedienſte vollendet und mit 
ſclagen, in welchem fie die Worte Garibaldis für eine Be ea 5 1250 1 e e 1 xt unb mil 


ſchimpfung für den Glauben und das Gewiſſen der Hälfte Ä : N 
der Bewohner Genfs erklären. Ueberdies ſandten ſie eine eee e eee ee ve Dr 
aber zie Ane a 8 Mermillod, um ihren Schmerz des 9 5 — ſich dazu h Am Abende vor dem Feſte r 
zudrücken. dem Jubilar ven dem Männerquartett der Liedertafel ein Stän 
' England. London. [Organ der Londener Kellner.) chen gebracht worden, der Vormittag des Feſttages verſammelte die 
Die bieſige Zeitungs ⸗ Literatur hat eine Bereicherung erfahren in Freunde und Verehrer, die Spitzen der Behörden und das geſammte 
einem Blatte, das ate Organ der Londoner Kellner ſich das „City Gerichteperſonal iu ber Wohnung des Jubilars zur Darbrinzung 
Waiter's Provident Soclelys Journal“ nennt. Es iſt aus dem ihrer Glückwünſche und ein zahlreich beſuch:es feftliches Diner ber 
roſpecte des neuen Blattes erſicht ich, daß die Metrepele 6000 ſchloß die ſchöne Feler. a 
regelmäßige und 2000 Hilſekeuner zäblt und dürfte bei einer ſolchen Bromberg, 16. Sept. [Warnm das Dorf Oratzig bei 
Anzahl von Jutereſſenten das „Kellner⸗Jvurnal“ ſicher eben fo viel Filehne das erſte Mal nicht mitgewählt bat], wird jetzt von 
Ausſicht auf Kebensfähigkeit beſizen als der „Maſchinenarbeiter“ der einem Correſponventen der „Oftd. Ztg.“ mitgethellt! Der Kutscher 
„Briefträger“ und eine. Reſhe anderer ähnlicher Blätter für beitimmte di r 2 5 die en ge fade Sie 936 fd 
Klaſſen und Gewerbe. eſelben dort in einer Mappe verſckließen. Da findet ſich daß der 
reiw e g A : 11 f eine Brief einmal zu groß iſt, als daß er mit eingeſchloſſen werden 
fe N A en oder Gefälligkeit erwartet, gewidmet . Frankreich. Paris, [Der Credit mobilier.] chunt und der Ruticer fiel len ee „„ 
en. Ein Verhältnſß, worin das Wahlrecht für die hier | Die „dunkeln Punkte“ am Horizont Frankreichs mehren ſich. dez Regens wegen trägt. Der Tag der Wahl erſchelnt, aber der 
gen Nationalliberalen inem mit Schmähungen belafteten | Die einſt fo ſtolze Schöpfung des Kaiſerreiches, der Credit Wahlecmiſſan as dat keine Liften erhalten. Darüber allgemeine N 
würde, iſt unerträgli I modilier, iſt im ufam chen. .... Dieſes Schicksal des deſſel⸗ 
ee 4 rar deren ein Ereigniß und me r noch — dumm cm nenn ar — f 
N nen gemeint hat, | für das Kaiferrei „ Leite l es war, beſtimmt, einen chuldigung daß er den e oa 
es ſich von fett 1 nuvkräußer lichen i 5 realiſtren, mittelft deren Kaiſer N. en verge t 
Rechte ſedes Wählere, feine perſönliche Ueberzeugung geltend 1 
zu machen, ohne Zögern wieder Beſitz ergreifen“. f 
— [Trauer um den fehlenden Binde] Die „Spen. 


n Kaiſer N 
8.“ bringt einen lan zen Artikel, worin dafür plaibirt wird, 


leon feine Univerſalherrſchaft begründen wollte. Die „So- gen { ef. Un = da! die fi 

ciété gensrale du credit mobilier“ wurde durch das Decret der Wahl ruhig in der Manteltaſche des Kutſchers gefteckt. 
daß bei einer der berorſtehenden Nachwahlen Georg v. Binde 
gewählt werde, da eine ſolche Capacilät nur ungern entbehrt 


Tönnte, wurde wie Abfall, Verrath oder Treubruch beſprochen 
und „gebraudmarkt“. So ſtark und feſt alſo wa en 
deutung daß die natitnalliberalen Stimmen für die vom 
Wahlverein aufgeſtellten oder veranlaßten Kandibaturen ab⸗ 
lieben wären. Aber wie nun weiter, ließ man die National. 
iberalen auch zu Worte kommen bei der Auswahl und Be⸗ 
schung der Kandidaten, und BEN Be als Partei- 
oder Abſtimmungsgenoſſen, ſprach man von ihnen wie von 
— oder Wlan; Nein, da war kein Scheltwort 

zu heftig oder zu gemein, um ihnen nicht angeheſtet zu wer⸗ 
den; von altverdienten Spitzen der liberalen fache wie 
Tweſten und Unruh durfte die meer in! einem Tone 
ſprechen, den font kein Bolt von politiſcher Reife zu geſtatten 
pfleat. Es war ferner keine Rede davon, Nat onalliberale 
Unter die Vertrauens männer aufzunehmen, 10 den Wahl⸗ 


tag vorzubereiten berufen wurden; man ihat ſich im Gegen. 
theil in den Bezirks- und ſonſtigen Verſammlungen etwas 
darauf zu gute, fie mit Eifer und mit Hohn davon auszu⸗ 
konnen. Man betrug ſich, als od man nur zu befehlen 

che, und beobachtete nicht die gewöͤhulichſten Rückſichten 
er guten Lebensart, die ſonſt einem jeden, von dem man eine 


ei 


Entrüftung! Die 
ben Ta 00 kommt 


7 


v. a > au 99 Jahre errichtet und 1 hie 5 N Sermiidtes 
die Hände der Gebrüder Pereire gelegt. Der Kaiſer wollte - 
einen Vermittelungspunkt zwiſchen ſich und dem Geldmarkte Wien, 14. Sept. Laube] Das Hofburgtheater ift in Ge⸗ 
fahr feinen bisherigen Director, dem es feine Entwickelung zur erſten 
; h \ oder der Börſe herſtellen. Er ſtrebte alſo danach, für Frank. deutſchen Bühne verdankt, zu verlieren. Der jüngſt 5 Ye f 
werde. Auch der Feuilletoniſt der „Weſer⸗Zig.“ ſpricht den reich eine Herrſchaft zu begründen, welche bis dahin allein und Intendanten ernannte Baron Münch (Friedr. Halm) will für ſich 
Wunſch aus, daß Binde noch in den Reichstag komme. Ich ausſchließ lich in den Händen Englands gelegen. England u verſchiedenen Punkten (3. B. der Rollenvertbeifung) die döchſte 
brauche nicht zu ſagen — erklärt er — daß ich nicht vom Par⸗ hatte ſich diefe Stellung. aber nicht willkürlich angeeignet, forte Entſcheldung vorbehalten, wo biöber Laube ſelbſtſtändig zu entſchei⸗ 
teiſtandpunkte aus das Orakel und Hauptorgan der Conſer⸗ dern fie war eine unmittelbare Folge der fortdauernd in gro⸗ den hatte. Der Leßtere hat in Folge deſſen fein Entlaſſungegeſuch 
vativen . des confersativen Altliberalizmus oder des fen Maßſtabe ſteigenden Bedeutung feines. internationalen eingereicht. Der Oberhoſme ſter hat noch einen Auegleick ungäverſuch 
altliberalen Conſervativismus) vergiiſſe. Ich möchte nicht Alles Handels und feine® durch Arbeit errur genen Reichtums. gemackt, der aber woraudfichtlich erfolglos bleiben wird. 
unterſchreiben, was die Zungenfertigkeit des Freſberrn bedacht ] Frankreich ſollte nun rivaliſiren, aber — fagt die „Schleſiſche 
und unbedacht im erſten Reichstage zu Tage gefördert hat. Zeitung“ ſeyr richtig — weil man einen großen in⸗ Wolle. 3 7 ! 
N denle andererſeits auch nicht, der Humor ſtäßde „auf einer | ternationalen Handel nicht „machen“ und Reichtümer nicht Breslau, 13. Sept. (B.- u. H. -.) Die letztwöchentlichen 
5 beren Zinne, als auf der Zinne der Partei“, und mäße a⸗ aus der Erde ſtampfen kaun, fo fiel dem Credit mobilier eine Dre betrugen im Ganzen ca. 1500 C und vollzogen ſich 9270 ö 
er die parlamentariſchen Größen blos nach ie Ergiebig⸗ Aufgabe zu, welche an id unerfüllbar war und in dem Ver⸗ In e Katie Seh — 1 ame. 1 a 5 
keit für das Feuilleton, d. h. nach der Elaſtieität des Stoffes, ſuche der Löſung die Keime des Unterganges des ganzen nn 73-88 e ehe — dc len ven 54.67 , ak 
den fie für daſſelbe liefern. Partei nebme ich von Herzen, Jaſtituts in fid trug. Schon im dritten Jahre ſeiner Wirk. fingen von 64—58 A und geringen ruſſiſchen und ungariſchen 
und wenn ich es nicht für Hrn. v. Vincke thue, jo bin ich dech ſamkeit hatte fi der Credit mobilier zu einer „Finanzmacht Locken von 45—47 g iM Einiges umgegangen. Endlich iſt auch 
unparteiſſch genug, ſchmerzlich zu bedauern, daß das Gleich- | erften Ranges“ aufgeſchwungen. Der Credit mobilier baute eine größere Poſt feiner Lammwolle zu ca. 100 4 aus dem Markt 
jetoicht im Hohen Haufe durch das Fernbleiben des beredte⸗ und fubventienirte Eiſenbahnen, gründete Creditauſtalten im genemmen werden. In ſchleſiſchen Einſchuren war es im Ganzen 
en Conſervativen vollſtändig geſtört if. Der Schwerpunkt In⸗ und Auslande — überall entwickelte er eine außer⸗ Kur und haben nur einige wenige Gchäfereien Abnahme gefunden. 
ft von nun am verlegt. Wir werden ſehr viele, und darunter | ordentliche Thätigkeit, denn in ſaſt aller Herren Länder ſollte e gleichgeltige neue Zufuhr betrug ca. 2000 C, und beftanb größ⸗ 
auch ſehr gute liberale Reden hören, und zwar von Viertel-, man anerkennen, daß Frankreich nicht allein die erſte poli⸗ tenthelle aus pein ſcher, ruſſiſcher und ungariſcher Waare. R 
alb⸗ und Ganz⸗Entſchiedenen, wir werten aber, außer was tiſche, ſondern auch die erſte finanzielle Macht Europas iſt. 


agener, Bethuſh, Huc, v. Blankenburg geſonnen find aue zu- Im J. 1855 lezte Frankreich eine neue Anleihe von 750 „Schiffs-Nachrichten. 


ten, nach rechts hin * u 11% pe m: 8 öffentlichen S ipu 1% Daz bieſige Schiff „Henriette“, Capt. Fuſſey, iſt laut tele⸗ 
ran fein. Bela . wird mibe on bie — e eee graphiſcher Anzeige wohlbehalten von Ranea in Antwerpen ange 


baben — fagte Hr. Iſaac ereire — noch vor der zur kommen, 
n Particula- Schließung der Liſten beſtimmten. Stunde dem Finanzminiſter Die Danziger Bark „Edvard Hemptenmacher“, Capt. R. Zielke 
n aner berzehe Je. fürchte, die größte Unterzeichnung übergeben, welche jemals von einer iſt am 12. September wohlbehalten von Danzig in Hull angekommen. 
w Önig hergehen, und ſollten ſelbſt ſtatt Paßweſen Privat- Credit. Anſlalt bewirkt wurde, nämlich 250 Millionen Abge gangen nach Danzig: Ven Grimsby, 8. Sept.: 
und Freizüzigkeit bie hochfliegendſten Dinge zur Sprache kom⸗ Frs, oder ein Drittel des ganzen Aulehene. Einige Tage Marie Emile, ol: — von London, 12. Sept.: Julie, Maſcke. 
men. Die Linke wird ſich rubiger benehmen, da Niemand ſpäter übergaben wir eine zweite Unterzeichnung ven 375 Angekommen von Danzig: In Ardroſſan, 11. Sept.: Herr⸗ 
mehr ſie mit ſolchem ſcharfen Stachel reizt, als der alte Kämpe Mill. ſowohl für unfere als für engliſche und deutſche Rechnung. mann Behrent, Dillwitz; — in &herbeen, 10. Sept.: Driver, Scott. 
es verſtand, der in feiner langen parlamentariſchen Praxis die So große Erfolge führten noch andere Finanzmänner auf — meentrortlicher Nedactent: F. Rickert in Danzig. 
wunze Stell {0 genau Tetntn gelernt der Wöge ein Gelt ten Scheuplap, bie Herten Wise und anbere, un fie at Berautwortliher iedacteur; S. Midert e 


einen andern Rächer der Rechten aus den Gebeinen des in haben redlich darauf hingearbeitet, die ganze ujnrpirt . j 8 
Hagen erlegenen Recken erwecken, und wäre es nur für — ſchaft delete ern Gebiete = = er — — Merz. ene Neschen nie e 
mein Feuilleton! a und damit den Untergang des Credit mobilier vorzubereiten. 6 Memel G 120 SW fat 7 
— [Militäriſch es] Einer neueren Beſtimmung zu: Stufe für Stufe fliegen die Pereire abwärts. Die von ihnen 7 Königsberg 8350 10,2 W Ber Ehe 
folge ſollen fortan Offiziere der Artillerie auch zur Dienf- geschaffenen Werthe fielen immer mahr im Courſe, obwohl 5 a 3 2. — 1 — eig bedeckt 
leiſtunz bei der Infanterie und Cavallerie abcommandirt der Credit mobilier durch allerhand Ankäufe Verſuche machte, 6 St eitin 330% 96 Wen mag wolle gerd 


werden, um den Dienſt auch dieſer Waffengattungen kennen gegen den Strom zu ſchwimmen. Sein Portefeuille füllte Regen. 
zu lernen, um ſpäter, wenn ſich Gelegenheit dazu bietet, ſich mit nicht realiſirbaren Papieren, die Zahlungen der Di⸗ 6 Putbus 3332 85 W heftig bewölkt, geſtern 
Stellen als Brigade⸗ und Diviſions Commandeurs für den videnden blieben aus — bis endlich die Unterbilanz öffent⸗ f Nacht Regen. 


Fall bekleiden zu können, daß in der eigentlichen Waffen ⸗ liches Geheimniß wurde und das einſt fo ſtolze Gebäude am 6 Berlin 3360 96 SW mäßig ganz heiter, 
gattung, der Artillerie, kein höheres Avancement möglich zu Rande des Zuſammenſturzes ſtand. Die Kataſtrophe, die den 7 Köln 2375 28 = ſchwach heiter. 
machen wäre. Das Regulativ für die den Offizieren und Credit mobilier getroffen hat, iſt in der That ein „dunkler 7 Fleneburg 333. . ſchwach Wolken, mäßi⸗ 
Militärbeamten zu gewährende Wohnungemikthe⸗Eutſchädi⸗ Punkt“ Frankreichs. Sie bereitet der Regierung große Ver⸗ 7 Paris 840 107 N fan ger Regenſchauer. 
ung fol, den un 99458 7 ee ent» ar 5 15 er. ac gen wird, uk fie — 55 332.6 43 W . 15 058 Nebel. 
pre ugeſtaltet, auch die Einquartierungs⸗Ordnun ngen de r Y gebend, den Verſuch machen tersburg 334.3 92 7 
N ein „ umgeſtalte 9 0 39 Sch ſchwach bewölkt. 

Br 


NND ſchwach bedeckt, ei 
egen, 
Helder 3376 10,1 NW  ftark 5 


i en 


7 
ert und verändert werden. 14 jſollte, das Inſtitut künſtlich über Waſſer zu halten. 7 
5 ilon, 12. Sept. [Abg. Kropff 10 Der Eiſen⸗ Italien. [Bahnen über die Alpen.] Die dem 

hüttenbefiger Friedr. Kropff, Mitglied des 6 


‘ 


Abgeordneten Uebergang der Locomotive fo lange verſchloſſen geweſene Bar 


Schiffbauerdamm 


Bekanntmachung. 

3 107 Verfügung vom 14. iſt am 14. Sep⸗ 
tember 1867 in unfer Firmenregiſter unter No. 
735 die 2 Danzig errichtete Aude e 
der zu Potsdam beſtehenden ganklung des Kau 
nt Carl Miethe zu Potsdam unter ber 
Firma: 0 


en Gebr. Miethe 
eingetragen worden. 

"Danzig, den 14, September 1867. 
Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts- 
Collegium. 

v. Groddeck. 


ur Wahl der von der Steuer ⸗Geſellſchaft 

A. II. „Kaufleute“ Behufs Vertheilung der 
Gewerbeſteuer für das Jahr 1868 zu wählenden 
Abgeordneten, haben wir einen Termin auf 

den 19. September d. J., 
Vormittags 11 Uhr, 
im rothen Saale des Rathhauſes angeſetzt. 

Wir laden die ſämmtlichen Mitglieder der 
Steuer⸗Klaſſe A. II. zu dieſem Termine mit dem 
Bemerken ein, daß gegen die Ausbleibenden an⸗ 
Ba werden wird, ſie treten den Beſchlüſſen 

r Erſchienenen bei, (586 

Danzig, den 4. September. 1867. 


Der Magiſtrat 


Nothwendiger Verkauf. 


Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht 


zu Danzig, 
den 11. Mai 1867. 
Das dem Guſtav Weigle gehörige Grund⸗ 
d, Gr. Suckezyn No. 19 des ea 
uchs, abgeſchätzt auf 5240 %, zufol he der nebſt 
ee in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
en Taxe, ſo 
am 28. November 1867, 

? „Vormittags 11; Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothekenbucke nicht erſicht ichen Realforderumn 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaftalons- ae 


eri 
anzumelden. (1734) 
Nothwendiger Verkauf. 
Kgl. Kreisgerichts⸗Commiſſion II. 
Mewe, den 6. Juli 1867. 

Das in der Feldmark der Dorfſchaft Gr. 
eſewitz belegene, sub No. 6 des Hppothelen⸗ 
chs verzeichnete, den Peter und 4 

geb. Nezmerowska⸗Knrowski'ſchen Eheleuten 

ehoͤrige Bauergrundſtück, abgeſchäzt au) 5807 
Kr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Tate fol 


111) 


am 21. Januar 1868, 
Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannte 
Gläubiger, als: 
die Erben der ſeparirten Catharina Dom⸗ 
ee verwittwet geweſenen Patzer geb. 


den erg öffentuch vorgelab 

en hierzu entlich vorgeladen. 

25 Glaubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 

pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 

aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 

ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte 
meld (3766) 


anzumelden, | 8 
Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreis Gericht zu Löbau, 
den 3. Mai 1867. 

Das dem Conſtantin v. Sendykowski 
gehörige zu Kauernick sub No. 74 der Hy⸗ 
othekenbezeichnung belegene Grundſtück, abge⸗ 
cat auf 5168 % 5 A, zufolge der nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 6. December 
1867, Mittags 12 dr an ordentlicher Gericht: 
lle ſubhaſtirt werden. 
18 Fra — Aufenthalte nach unbekannte Gläu⸗ 


biger 2 
2 Oskar Bifchoff 
wird hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha⸗ 
ben ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗Ge⸗ 
richte anzumelden. 4687) 


Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreis⸗Gericht zu Stras— 


burg, Weſtpr., 
den 12. Juni 1867. 
8 * und ene eb. Beh: 
rüwell'ſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke: 
2 Be No. 518 und; No. 477, abgeſchätzt 
auf 15,285 Be; 
b) Gurzno No. 493, abgeſchätzt auf 770 , 


zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bu dingun⸗ 


der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen 


am 20. December 1867, 
Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden, 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger, als: 

u B eig m ph Dobrowolsti reſp. d 
eſitzer Joſe ‚ reſp. deren 
5 Eben oder Rehtenachſolget, 


gen 


werden hierzu öffentlich vorgeladen. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Oppothelenbuche nicht erjichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern a ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte 
anzumelden. = e a 

„ zur diesjährigen Kölner Dom: 
Lo nie de, Gewinne Thaler 
25,000, 10,000, 5000, 2000, 1000, 500 2c., 
zu einem Thaler pro Stück zu haben in 
der Uwe der Dany. dig 


Imuf⸗ymphe, 


ect von Kühen, für 1 Perſon 20.9, ver⸗ 
Lade zu jeder Jahreszeit friſch. Vet lia, 


Dr, Piſſin, pract. Arzt. 


erſcheinen. 


1. October d. J. ab wird i i tegenbof möcenil B . . 
smeimal (am Dientag und rde an ict anal ben. Unterineten in Tiegenhof woche Techn icum Mittweida 


Tiegenhöfer Telegrap 


Zeitungs: und Anzeigeblatt für das Weichfel: und Nogat⸗Delta 


Dieſes Blatt zu Inſerklonen empfehlend, bemerle ich, daß in den beiden nächſten Wochen 


Probe Nummern ausgegeben und in dem ganzen Delta Verbreitung finden werden, worauf ich die 


reſp. Verſicherungs⸗Geſellſchaften, Güter⸗ 
zu machen mir erlaube. 


Danzig, den 14. September 1867. 


genten und das geſchäftstreibende Publikum aufmerkſam 
. Inſerate werden bei dem Unterzeichneten und 
genhöfer Telegraphen in Tiegenhof angenommen und 


in der Expedition des Tie⸗ 
die geſpaltene Zeile mit 1 Sgr. berechnet. 


A. W. Kafemann. 


LAST 


＋ 2 für . [} 
Orthopädie, schwed. Heilgymnastik u. Electrotherapie, 
Brodbänkengaſſe Nr. 10. 
Zur Behandlung kommen in erſter Reihe alle Verkrümmungen, ſowohl der Wirbelſäule, als 


auch der Extremitäten. Ferner werden behandelt alle chroniſchen Krankheiten, Gicht und R 


beuma⸗ 


tismus, chroniſche Unterleibsbeſchwerden, Nera OU le allgemeine Muskelſchwäche, Veitstanz, 
Epilepſie, Bleichſucht, Dispoſition zur Lugenſchwindſucht, Aſthma, Lähmungen, Menſtruations⸗ und 


Hämorrhoidal⸗Krankheiten. 


Sprechſtunden täglich Vormittags von 9—11 Uhr, Nachmittags von 3—5 Uhr (757) 


* 


br. 
Funck, Arzt und Director des Inſtituts. 


Bad Mildenſtein— Leisnig 


Königr. Sachſen. 


Station der Borsdorf⸗Meißner⸗Leipzig⸗Leisnig⸗Dresdener⸗Eiſenbahn. 


Klimatiſche Herbit:, Winter⸗ u. Frühjahr⸗Kuranſtalt. 
5 Unicum in Dentſchland. 
Dieſe Anſtalt, wie auch die mit derſelben vereinigten Badeformen ſind von den vorzüg⸗ 


lichſten Aerzten dringend empfohlen zur Heilung von Bruſt⸗ 
e Gicht, Lähmungen, allgemeiner Nervenſchwäche, Verſchleimungen, ) 
eichſucht, Blutharmuth, Daunen der einſeitigem Kopfſchmerz, ſowie vielen anderen Krankheiten. 
rzte ſowie die bereits vielfach erzielten außerſt 

erth dieſer zu Beit einig in ihrer Art be 


B 
Die warmen Empfehlungen 


Proſpecte verſendet gratis 


Auction zu Nauzin 


r N er erſten Ae 
ünſtigen Heilerfolge documentiren den großen $ 
lebenden Anſtalt. Freundliche Wohnungen, gute nahrhafte Ko 


Lungen: und Kehl kopfkrankheiten, 
uskel⸗Krämpfen, 


id reifen im Kurhauſe. — 
t zu ſoliden 1700 


[ 
die Direction. 


bei Züſſow, Pommern, 
am Mittwoch, den 16. October 1867, um 10 Uhr, 


über Merino⸗Kammwoll⸗Vöcke. 


Auf Verlangen werden Kataloge verſchickt, woraus u. A. zu erſehen iſt, daß am genannten 
Tage nur Thiere der II. Werthklaſſe verkauft werden, während die K are u Vea 1685 2 


Auction kommt. 


Bekauntmachung. 

Der Kaufmann Emil Mortier von bier 
und deſſen verlobte Braut Adele Simſon 
haben für die mit einander einzugehende Ehe 
laut Verhandlung vom 16. Auguſt cr. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, 
welches die Braut in die Ehe bringt, als auch 
das, was ſie während der Ehe durch Erbſchaft, 
Geſchenke und ſonſtige Glücksfälle erwirbt, die 
Natur des 3 vorbehaltenen haben ſoll. 

‚Dies 17 olge Verfugung von heute in das 
Regiſter über Ausſchließung der ehelichen Güter: 
gemeinſchaft eingetragen. (7084) 

Conig, den 5. September 1867. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 
Thuringia 


2 9 
(3 * 
Verſ.⸗Geſellſchaff in Erfurt. 
Nachdem Herr 
burg die Agentur niedergelegt, iſt dieſelbe dem 
Herrn Seeretair Laucin daſelbſt übertragen 
worden. (7100) 
Danzig, den 15. September 1867. 
Die Haupt⸗Agentur: 
Biber & Henker. 


9 Die Dampf: Färberei 


1254 
von 
Wilhelm Falk 

empfiehlt ſich zum Auffärben aller Stoffe. 
Färberei à vessort für werthvolle ſeidene 
Roben und neue verl. Stoffe wie neu, As- 
söupliren, Wiederherſtellung des aufgeſärb⸗ 
ten Seidenſtoffes in ſeiner urſprünglichen 
Weiche und Claſticität. 


Seidene, halbſeidene Zeuge, onden, 
tanfen, Cröpe de:.Chine, ice werden in 
einem prachtvollen Blau und PBenjee wie 
neu gefärbt. Wollene, halbwollene Stoffe 
in allen Farben, als Sopha;, Stublbezüge, 
Gardinen, Portiere, Doubleſtoffe, Tuch, Lama 
werden in einem ſchönen Schwarz, Braun 
und dem modernen Penſce gefärbt, jedoch 
menn es die Grundfarbe erlaubt. 
Seidene, wollene, Kattun⸗, Jaconnet⸗, 
Mouſſeline⸗Roben werden in allen Farben 
bedruckt, wovon wieder neue Muſter pur 
Anſicht liegen. Herren⸗Ueberzieher, Beinklei⸗ 
der, jo wie Damenkleider, werden auch uns 
ertrennt in allen Farben gefärbt. 
chnell⸗Waſch⸗Auſtalt von Wilh. Falk. 
Gardinen, Teppiche, Tiſchdecken, Herren⸗ 
Ueberzieher, Beintleiber, ganz und zertrennt, 
echte geſtickte Tüllkleider, Wollen: und Bas 
rége⸗Kleider werden nach dem Waſchen ges 
preßt und detatirt. Für werihvolle Stoffe 
leiſte ich Garantie. (5235) 
Breitgaſſe No. 14, nahe dem Breitenthor, 


neben der ElephantenApothefe, 
r Die 7070 
Spiegelbandlung u. Vergolderei 


von C. F. G. Reinholz, Jopengaſſe No 17, 
empfiehlt ihren Vorrath von Spiegeln in verſchie⸗ 
denen Größen und Muſtern, Conſole, Marmor- 
platten, Goldleiſten, ovale Rahmen, Uhrconſole, 
Gardinenleiſten und Halter, Ampeln, Wand⸗ 
leuchter zum billigiten ſeſten Preiſe. 

ede Beſtellung von Baroquerahmen in Gold 

und Braun, Einrahmungen von Spiegeln und 
Bildern werden aufs Billigſte ausgeführt. 

Die bei mir ſeit einem Jahre und länger zum 

Einrahmen beſtellten Viſiten⸗Portraits und ans 

deren Bilder erſuche ich in Empfang zu nehmen. 


— 


| 


I. Nofenberg in Marien: ' 


von Homeyer. 


House preservatory. 


Vielfach erprobtes und eg ſicheres Mittel 
zur Verhütung und gründlichen Vertreibung des 
Hausſchwammis nach Vorſchriſt des 
Dr. Klippel, empfiehlt pro Pfund 127 Gr 
Jeep fadt iMieder-Shleien. > 7 
(7059: Oskar Hornig. 


Holländiſche Dachpfannen, beſte as. 
vhaltirte Dachpappen, Mauerſteine, 
friſchen Porkland⸗Cement, Steinkoh⸗ 
lentheer, englisches Steinkoblen⸗Pech, 
Asphalt, engliſche Chamottſteine und 
Chamottthon, ſowie 
und Nußlohlen empfiehlt zur geneigten Be⸗ 
nutzung (1315) 

Danzi 55 1 No. 35 
a ae Ontenftrafe No. 13. 


Mein Lager von friſchem, ächtem Patent: 
Portlaud Cement von Robins & 
Co. in London, engliſchem Steinkohlen⸗ 


theer, Chamottſteinen in . ha, ar⸗ 


ken, wie Cowen, Ramſay ꝛc., 


wi Chamottthon, 
franzöſiſchem und hannödveriſchem natürlichen 
Asphalt in Pulver und Broden, Gondron, 
engliſchem Steinkohlenpech, engliſchem Dach⸗ 


ſchiefer, Schieferplatten, gsphaltirten feuerfiches 


ren 


Dachpappeu, engliſchem Patent⸗As⸗ 
phalt⸗Dachfilz, nn Blei⸗Nöhren, 


ſchmiedeeiſernen Gasröhren u. Verbindungs⸗ 


| 
| 
| 


1 


ländiſchem Pfeifenthon, Almeroder Th 


en glaſirten Thouröhren, hol⸗ 
on, 
Wagenfett, Dachglas, Feuſterglas, Glas: 
. Steinkohlen ꝛc. Lupfehle zur 
gütigen Benutzung. 9 


N engliſ 


| %. A. Lindenberg. 


Bei der bekannten 


Obſt⸗ und Trauben⸗Ver⸗ 
2 ſandt⸗Anſtalt 


orch in Bad Dürkheim a. d. H. 
können vorzügliche Eur: und Tafeltrauben 
gegen Bgarſendung des Betrags bezogen werden, 
pro Pfd. A Sgr, ſolide Verpackung einbe⸗ 
geilen. Bei Abnahme eines größeren Quantums 

illiger. 7069. 


Vietoria-Institut zu Falkenberg 
in der Mark bei Neustadt- 
Eberswalde, 

d 


an er 

Berlin-Wrietzener-Eisenbahn, 
Der Lehrplan dieser, unter dem Proteeto- 
rate Sr. Kgl. Hoh. des Kronprinzen stehenden 
Erziehungs-Anstalt ist der einer preussischen 
Realschule, mit besonderer Berücksichtigung 
der neueren Sprachen, Vorbereitung zum Frei- 
willigen- und Fähnrichs-Examen (sowie auch 
für einzelne Schüler zum Gymnasial-Abiturien- 
tenexamen.) Pension vierteljährlich 100 Thlr. 
Nähere Auskunft ertheilen gütigst die Herren 
Professor Dr. Herrig, Dr. van Dalen und 
Professor Roeber in Berlin, sowie der Diree- 

tor der Anstalt, (7071. 

8 Dr. Immanuel Schmidt. 


Vorwerk Altmark bei Stuhm wird zum 
1. October zur ſelbſtſtändigen 5 der 
Wirthſchaft eine erfahrene Wirthin, welche Zeugs 
niſſe über ihre Brauchbarkeit beibringen kann, 
geſucht. (7073) 


Mafchinen: | 


(bei Chemnitz, Sachſen). 

Techniſche Fre in Verbindung mit 
„Mafchineuwerkitätten. 

Ausbildung in Theorie und .. des 
geſammten Maſchinenbaues. (3182) 
Die Organiſation der Anſtalt iſt fo getrof⸗ 
fen, daß der Eintritt zu jeder Zeit ſtattfinden 
kann. Proſpecte und jede weitere Auskunft be⸗ 


reitwilligſt durch 
Die Direction. 
Ingenieur C. Weitzel. 


Die kleine Vöͤrſe 


2 . 
in Kiel, 
eines der frequentirteſten Wirthſchaftslokale, be⸗ 
legen im Mittelpunkte der 155 n der Nähe 
des Marktes, mit ca. 50 Fuß Fronte an der 
Straße, welche einen Miethsertrag von 1000 72% 
— die an einen Verein vermiethete erſte Etage 
es Vorderhauſes ergielt und einen großen Salon, 
Wirthſchaftsſtuben, Wohnſtuben, Küche Keller, 
odenräumlichkeiten 2e. enthält, ſoll zu Michaelis 
ober ſpater verkauft werden. Näheres au 
Trantizte Anfragen an J. A. Bruhn in Kiel,‘ 


Weisser 


flüssiger Leim 


von Eduard Gaudin in Paris. 


Dieſer Leim, ohne Geruch, wi 4 
braucht, 2 Leimen von Pore ge Mar 
mor, Holz, Kork, Pappe, Papier u f. w. Ders 
felbe it unentbehrlich im Haushalt und "= * 


chäfts⸗ 
zimmer. 786 
aconu. 
In Danz ig bei Al eumaun, Lan; 
genmarkt No. 38. 


eeländer: u. Correns⸗Saatroggen c 
billigſt und nehme ig darauf ent⸗ 
gegen. Robert och, 
(09) Comtoir: Hundegaſſe No. 49. 
I elegante Harmoninms (5 Oct.), franzö⸗ 
ſiſcher Conſtructien mit edelwürdigem Ton, 
ftehen billig zum Verkauf bei (6029) 
Herrmann Jordan, 
Orgelbauer x. Harmonium⸗Fabrikant (aus Berlin) 
in Marienwerder, Breiteſtraße No 35. 


Land⸗Verkauf. 


Herr Gutsbeſiger Naikowsky in Groß 
Gartz bei Pelplin hat mich, den Unterzeichneten 
beauftragt, den Reit der ihm in der Feldma 
Gr. Gar grdörigen Ländereien, beſtehend aus 
circa 120 Morgen preußiſch Niederungsland, 
u veräußern; qu. Land eignet ſich zum Theil 

derungsland, zum größten Theil aber beſtcht 
daſſelbe aus guten Wieſen. 

Auf Wunſch können auch kleinere Parzellen, 
die jedoch nicht unter 5 preußiſchen Morgen groß 
ſein dürfen, abgetrennt werden. 


4 und 8 Sgr. — 
€ 


Der Kaufpreis wird nur mäßig und bie 
res moͤglichſt günſtig geſtellt 
ur rechung und von 


werden. p 
Kaufsunterhandlungen lade ich Käufer auf 


Montag, den 23. September er., 


40 


in dem Gaſthauſe des Herrn Rohrbeck in Gr. 


Gartz ergebenſt ein, woſelbſt ich mich um 9 Uhr 
Vormiliags ehſinden 3 5 0 


aus Mewe. 
ortheilhafter Gutskauf, 
beſonderer Verhältniſſe wegen ſofort u. raſch zu 
verkaufen, 316 Morgen, wovon 69 Morgen Rie⸗ 
ſelwieſen; Acker, vorzüglicher Gerſſpoden; In⸗ 
Fee eg Ei 
en effel Roggen, e 
40 Scheffel Hafer, 20 Morgen Kartoffeln —5 
Gebäude gut, Preis 15,000 , Anzahl. 4 bis 
5 Mille. Näheres durch Kleemann in 
Danzig, Große Mühlenga af 5 2003 
nn ſtarte, 5jähr. zur Daft fi eignende 
400 Hammel (darunter 80 Mütter) ſtehen 
zum Verkauf bei .Bendik, 
(7070) Löbau, W Pr. 
1500 Thlr. find am 1. October auf erſſe 
ſichere Dypotbel à 6% zu begeben, 
Zwiſchenbändler verbeten. (7030) 
— Nobert Knoch, Hundegaſſe No. 49. 
um ſofortigen und fpäteren Antritt ſuche ih 
gut empfohlene Wirthſchaftsbeamte. 
4937) abe anggaſſe No. 55. 
ir ſuchen einen Lehrling mit den nötbi 
I8 Schulkenntniſſen und gründlicher Ban 
dung in der engliſchen race 
Storrer & Scott, 
a. Schiffsabrechner. 

Ein Seminariſt, welcher den Un t zweier 
Knaben ſo weit zu leiten im Stande iſt, daß ſie 
= für die Quinta des Gymnafiums werden, 
indet in Weſtpreußen auf dem Lande pr. Octo⸗ 
er eine Stelle. Adreſſen unter F. S. poste 


restante Pruſt bei Kotomierz. (5966) 
Ein anſtändiges Mädchen ſucht eine Stelle 


Gale bei einer Dame, oder in 
einer 1 ehilflich zu ſein und Kindern den 


P 


erſten Unterricht zu ertheilen. Gefällige Offerten 
belt. man 10 15 poste restante El . 
geben. 


(7114) 
einem Komiker findet ein dauerndes Engage 
ment in der Krönungshalle in — 
i. Pr. Näheres bei G. Eckert daſelbſt, 
ſtraße No. 4. 0 
3" Vorbereitung, einiger Anaben für die obes 
ren — eines Gymnaſiums f 1100 
einen Hauslehrer. 
8 Böhrer, Langgaſſe No. 55. 


Langgasſe No. 18 iſt das zweite 


. 


IT BE 


„ 


